
 

Wichtige Hinweise zur Anfertigung einer Facharbeit, zur Präsentation und Bewertung 
                         (Informationsblatt für Schüler und Eltern)  
Gesetzte Termine: 

• Die Bearbeitungszeit beträgt drei Monate (abzüglich der Ferien und Praktikum) 

• Abgabetermin der Arbeit: 18.01.2019   

• Die Präsentation erfolgt im 2. Schulhalbjahr 
 
Betreuung der Arbeit: 

• Die Anfertigung der Facharbeit wird durch einen Fachlehrer begleitet. 

• Der Fachlehrer gibt Hinweise zur Literaturauswahl, unterstützt die Planung des Arbeitsprozesses, 
beobachtet den Fortgang der Arbeit und gibt in mindestens 3 Konsultationen Hinweise für ggf. 
erforderliche Überarbeitungsprozesse. (Vgl. Begleitbogen Facharbeit) 

• Die Konsultationen sind verbindlich und werden terminlich auf Nachfrage des Schülers durch den 
Fachlehrer festgelegt.  

• Die Durchführung der Konsultationen sollte sich nach folgenden Punkten richten : 
  1. Konsultation nach Themenfindung und erster Literatursichtung 
      Schüler sollte mitbringen: 
   -> detaillierte Zeit- und Arbeitsplanung 
   -> bisherige Literaturliste 
   -> Grobgliederung 
   -> Fragenkatalog, Problemliste 
  2. Konsultation nach Erstellung der Gliederung 
      Schüler sollte mitbringen: 
   -> Literaturliste 
   -> Gliederung 
   -> Fragenkatalog, Problemliste  
  3. Zwischenkonsultation/en 
      Schüler sollte mitbringen: 
   -> Probeseiten 
   -> problematisch erscheinende Passagen 
   -> Fragenkatalog 

4. Abschlusskonsultation 
                       Schüler sollte mitbringen: 

   -> Entwurf der Facharbeit 

• Die durchgeführten Konsultationen werden auf einem Begleitbogen zur Facharbeit dokumentiert. Der 
Begleitbogen ist ein Bestandteil der Arbeit. 

      
Anfertigung der Facharbeit: 
1. Formalien: 

• Gedruckte Form, 1,5-zeilig, DIN A4, einseitig beschrieben 

• Schriftart: Times New Roman, Schriftgröße 12 oder Schriftart: Arial, Schriftgröße 10 , Blocksatz 

• Umfang der Facharbeit 8 bis 10 beschriebene Seiten (ohne Deckblatt, Bilder, 
Anhänge/Anmerkungsapparat) 

• Seitennummerierung (Beginn mit der Titelseite) 

• Rand (links: 4 cm, rechts: 3 cm, oben: 3 cm, unten: 2,5 cm)  

• Abgabe von zwei Exemplaren (1x in Papierform gegen Unterschrift und  
                  1x pdf-Format an E-Mail des Fachlehrers 

 
2. Strukturierung der Arbeit: 

• Deckblatt (siehe Anlage) 

• Gliederung 
o Beim Entwerfen einer Gliederung Problemorientierung/Schwerpunkt berücksichtigen – den 

logischen Zusammenhang zwischen Themen und Teilthemen durch Dezimalnummerierung 
(arabische Ziffern) kenntlich machen. Diese Nummerierung erscheint im Textteil wieder. 
 



• Einleitung 
o die wesentlichen Ziele, die Absichten der Arbeit, der inhaltliche Schwerpunkt, die 

Materialgrundlage, das methodische Vorgehen 

• Schluss 
o die wichtigsten Ergebnisse zusammenfassen, Bezüge zu den in der Einleitung formulierten 

Absichten / Zielen herstellen, methodische Verfahren kritisch reflektieren, ungelöste Probleme 
darstellen 

• Quellen- und Literaturverzeichnis 

• ggf. Anhang (Materialien, Grafiken usw.)  

• Selbständigkeitserklärung (siehe Anlage) 

• Zusatz beilegen: 

• Begleitbogen zur Facharbeit 

• Facharbeitsvertrag 
 

3. Hinweise zur Anfertigung eines Quellen- und Literaturverzeichnisses: 
 

• Alphabetische Ordnung (Autor) der Quellen- und Literaturangaben 

• Vollständigkeit beachten 
Literaturverzeichnis nach DIN 1505:  

• Einzelveröffentlichungen/Monographien  
Familienname, Vorname des Verfassers: Titel (ggf. Untertitel). Erscheinungsort: Verlag,  
Erscheinungsjahr, Seitenzahl 

Muster: 
Gardt, Andreas: Geschichte der Sprachwissenschaft in Deutschland. Berlin, 
New York: de Gruyter Verlag, 1999, S. 21 bis 53 

• Sammelbeiträge mit verschiedenen Autoren 
Familienname, Vorname des Verfassers: Titel (ggf. Untertitel). In: Vorname und Familienname des 
Herausgebers: Titel. Erscheinungsort: Verlag, Erscheinungsjahr, Seitenangaben 

Muster: 
Cramer, Sybille: Eine unendliche Geschichte des Widerstands. In: Klaus Sauer (Hg): Christa Wolf 
Materialienbuch. Darmstadt: Luchterhand Verlag, 1983, S. 135 

• Zeitschriftenbeiträge 
Familienname, Vorname des Verfassers: Titel (ggf. Untertitel). In: Name der Zeitschrift, Jahrgang 
Erscheinungsjahr (in Klammern), Nr. der Ausgabe, Seitenangaben 

Muster: 
Bichsel, Peter: Eigenartige Leute – Leser zum Beispiel. In: Der Deutschunterricht, 40 (1988), H. 4, S. 5-8 

• Angabe von Internetadressen:  
 Muster: 

Bericht des Verfassungsschutzes des Landes Nordrhein-Westfalen (Juni 2009): Skinheads und 
Rechtsextremismus. 4. Überarbeitete Auflage, in: http://www.verfassungschutz.nrw.de/document.htm 
(13.12.2008) 

• Kennzeichnung von Zitaten als Fußnoten: Beim erstmaligen Erscheinen einer Quelle muss diese 
vollständig und mit Angabe der Seitenzahl in der Fußnote aufgeführt werden. Erscheint die gleiche Quelle 
erneut, kann der Urheber in Kurzform genannt werden. 

Geläufige Abkürzungen: 

• vgl.  vergleiche für die Kennzeichnung von Paraphrasen (sinngemäße Zitate),  
Bsp.: vgl Müller, 1998, S. 98 

• siehe auch:  Hinweise auf einen anderen Text, in dem dieses Thema behandelt wird,  
Bsp: siehe auch: Müller, 1998, S. 98 

• a.a.O.  am angegebenen Ort: für wiederholte Quellenverweise auf unterschiedliche Seiten in einem 
zuvor angegebenen Werk, Bsp.: Müller, a.a.O., S. 34 

• f:  Bezug auf folgende Seiten, Bsp.: Müller, 1998, S. 15f 

• ff:  Bezug auf mehrere Seiten, Bsp.: Müller, 1998, S. 15ff 

• Verzeichnis der Nachweise aller Abbildungen 
 
 
 



Präsentation der Facharbeit: 
 

• Nach der Korrektur durch den Lehrer, die mit einer Note und einer knappen verbalen 
Einschätzung verbunden ist, erhält der Schüler die schriftliche Arbeit zurück, beachtet die Hinweise des 
Lehrers, um die Präsentation vorzubereiten.  

• Die Vorbereitungszeit der Präsentation beträgt 2 Wochen. 

• Die Präsentation soll einen Zeitumfang von 15 – 20 Minuten haben. 

• Ziel der Präsentation ist es, einerseits die Mitschüler über die Thematik zu informieren und gleichzeitig zu 
zeigen, dass die Thematik vom Verfasser geistig durchdrungen und verarbeitet wurde. 

• Der Schüler soll seine Arbeitsergebnisse dabei in einen größeren thematischen Zusammenhang einordnen 
können, soll an zuvor Behandeltes anknüpfen und den weiteren Fortgang des unterrichtlichen Themas im 
Blick haben, so dass dies für die anderen Schüler eine Bereicherung darstellt. Anschauungsmaterial oder 
unterstützende Medien (PPT, Handout) können hilfreich sein. 

 
Zur Bewertung der Arbeit: 

• Die Gesamtnote für die Facharbeit ergibt sich aus: 
o dem schriftlichen Teil (60 %) 
o der Präsentation          (40 %) 

• Dem schriftlichen Teil liegen folgende Bewertungsaspekte zu Grunde: 
 

 
 
 

• Näheres dazu befindet sich auf dem Arbeitsblatt Bewertung_Fachrabeit_9_schriftlich im Downloadbereich 
der EHG-Homepage 
 

• Bei der Präsentation spielen folgende Bewertungsaspekte eine Rolle: 
 

Sprachliche 
Aspekte 

Art und Weise des Vortrages 
              Inhaltliche Aspekte 
              Hauptschwerpunkt 

Grammatikalische 
Richtigkeit 

Interessante und verständliche 
Darstellung 

Festlegung eines klaren Themas / 
Überschrift 
Logischer Aufbau und Gliederung 

Treffender Ausdruck Konzept als Gedächtnisstütze 
Aufnahme der wichtigsten 
inhaltlichen Aspekte 

Variable 
Satzkonstruktion 

Verwendung von 
Anschauungsmaterialien 

Korrekte Problemerfassung, 
Ausführlichkeit der Darstellung, 
Vollständigkeit 

Fließender Stil 
Korrekter Umgang mit Zitaten 
und Quellen 

Differenziertheit der Darstellung - 
Problembewusstsein 

Stimmführung Blickkontakt 

Eigene Wertung zur Problematik 
(differenziert, abwägend, fachlich 
begründet, kreativ, treffsicher) - 
Zusammenfassung 

 
Stimulation für weiterführende 
Diskussion 

Problemlose Beantwortung von 
Rückfragen 

 

• Plagiate und Arbeiten ohne Quellen- und Literaturverzeichnis werden mit der Note 6 bewertet. Es erfolgt 
keine anschließende Präsentation. 

• Eine selbst verschuldete Nichteinhaltung des Abgabetermins der Arbeit führt dazu, dass die Arbeit um 
eine ganze Note tiefer bewertet wird. 

• Die Gesamtnote für die Facharbeit geht in alle Fächer mit 20% Wertung in die sonstigen Leistungen ein.  
 
 

 
Fragen bitte an die Betreuungslehrer oder Lehrer in der Projektwoche. 

                                                                                        
 

Formale Aspekte 
Sprachliche 

Aspekte 
                   Inhaltliche Aspekte 



Muster Deckblatt: 

                                                 FACHARBEIT 

 
 
 

 Thema: … 

 
 

Name des Schülers: … 

 
           
 Unterrichtsfach:… 
 
 
 Schuljahr:… 
 
 
             Klasse:… 
 
 
 Fachlehrer:… 
 
 
 Klassenleiter:… 
 
 
 Bewertung:… 
            
 
 Datum / Unterschrift 
             des Fachlehrers:.. 
 
 
 
 
 
 
Muster für die Erklärung über die selbständige Anfertigung der Facharbeit: 
 
Ich versichere hiermit, dass ich diese Facharbeit selbständig angefertigt und keine anderen als die von 
mir angegebenen Quellen und Hilfsmittel verwendet habe. 
Die den benutzten Werken wörtlich oder inhaltlich entnommenen Stellen sind als solche 
gekennzeichnet. 
 
Ort, Datum                                                                  Unterschrift 
 
______________________________          ________________________________  
 
 
 


